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Tätigkeitsbericht KfBiA e.V. - 2024 
 
Stand 31.03.2024 
 

 Am 04.03.2024 erhielten wir von Pfarrer Jaques aus Benin einen weiteren 
Förderantrag, Dorf Banon in der Mitte von Benin gelegen. 

 Am 06.03.2024 erhielten wir von Pater Florius aus Tansania einen weiteren 
Förderantrag, das Dorf Mbimi soll einen Wassertank erhalten. 

 Am 18.03.2024 erfolgte die Bohrung beim Projekt Chikuti, Tiefe 120 Meter. 
 Mit der Schmitz-Stiftung wurde für Ende April ein Abstimmungsgespräch vereinbart. 
 Am 18.03.2024 erfolgte ein Telefonmeeting mit der Bay. Staatskanzlei, Thema Antrag 

bei EWNB. 
 Am 25.03.2024 erhielten wir von Sport Haas einiges an Sportkleidung die nicht mehr 

verkaufbar sind, soll Ottilien zur weiteren Verwendung nach Afrika erhalten. 
 Am 25.03.2024 erfolgte mit Pater Maurus Blommer in Ottilien ein 

Abstimmungsgespräch statt. 
 
 
 
Stand 29.02.2024 
 

 Am 02.02.2024 erhielten wir von Pfarrer Boris aus Benin zwei weitere Förderanträge 
aus der Mitte von Benin, Dorf Saate und Gbekpani Finanzierung offen. 

 Am 10.02.2024 erhielten wir unseren 100.Projektantrag aus Tansania. 
 Die Dörfer Saata und Gbekpani können mit Gesamtkosten in Höhe von 10.100€ nun 

finanziert werden, die WULF-Stiftung beteiligt sich mit 5.000€. 
 Folgende Brunnenprojekte wurden im Februar fertiggestellt: Poude und Kpande-Koli 

in Togo und Assaba und Papande in Benin. 
 
 
 
 
 



KfBiA - Königsbrunn fördert Brunnenbau in Afrika e.V. 
 
Stand 31.01.2024 
 

 Pfarre Jaques aus der Diözese Benin hat einen Projektantrag für das Dorf Assaba 
gestellt, 1800 Bewohner, Kosten 5300€, die Mitglieder haben der 
Projektdurchführung zugestimmt. Baudurchführung im Januar 2024. 

 Seit über 1 Jahr liegt von Abt Romain Botta / Kloster Agbang in Togo, ein 
Projektantrag für die Dörfer Pounde und Kpande-Koli vor, geplant mit 9500€ je 
Brunnen. Durch unsere neuen Kontakte in Benin ergab sich nun ein 
Alternativangebot in Höhe von 7.000€ je Brunnen, nach Absprache mit Abt Romain 
Botta wird diesem Projekt (Mitglieder haben zugestimmt) noch im 1.Q 2024 
durchgeführt. 

 Förderantrag bei der Schmitz-Stiftung gestellt, Antrag Nr. 7 für 6 Brunnen in Benin. 
 In Pounde und Kpande-Koli wurden die Bohrarbeiten am 27.01 und 28.01.2024 

erfolgreich durchgeführt. 
 Das Projekt Assaba in Benin wird sich in den Februar 2024 verzögern. 
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